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03 
Pirmasenser Straße 32 
Levy, Karl 

Vorspann 
Karls Vater war Levy, Simon, geboren 1801 in Busenberg, Kirchstraße 4, von Beruf 
Handelsmann, gestorben in Busenberg, beerdigt auf dem jüdischen Friedhof Busenberg. 
Simon Levy hatte noch zwei Brüder: 
Isaak Levy verheiratet mit Rosa, geborene Schwarz (Busenberg, Kirchstraße 4) und Jakob 
Levy, Dahn, Schäfergasse 9 

Simon Levy war verheiratet mit 
Philippina, geborene Weil, geboren 1811, wohnhaft in Busenberg, Kirchstraße 4, Hausfrau, 
gestorben in Busenberg, beerdigt auf dem jüdischen Friedhof Busenberg. 
Simon & Philippina Levy hatten mehrere Kinder, u. a. 
Sohn Karl Levy, er ist von Busenberg nach Dahn, Pirmasenser Straße 32 gezogen. 

Pirmasenser Straße 32 
Levy, Karl 
Geboren: 26.01.1841 in Busenberg 
Gestorben: 1907, beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg; Grabstein 7.3 
Beruf: Kleinhändler, handelte mit Alteisen, Lumpen, Kleintieren, Tierfellen u.a.m. 
Wohnort: Busenberg, Kirchstraße 4 
Verzogen: Um die 1890er Jahre nach Dahn, Pirmasenser Straße 32 
Wohnort: Dahn, Pirmasenser Straße 32 

Verheiratet mit: 
Name: Magdalena Levy, geborene Bär, aus Höheinöd 
Geboren: 1811 in Höheinöd 
Gestorben: 1930 in Busenberg, beerdigt jüdischer Friedhof Busenberg, Grabstein 9.10 
Beruf: Hausfrau 
Wohnort: Dahn, Pirmasenser Straße 32 

Kinder: 
Karl und Magdalena Levy hatten sechs Kinder 
1. Simon 
2. Ludwig 
3. Barbara Levy (Rufname Blüta) 
4. Julius 
5. Rosa 
6. Bella 

Zu 1.) 
Simon Levy I. 
(→ Siehe dazu unter: 20 Schäfergasse 2 (Judengasse) – Levy, Simon II.) 

Zu 2.) 
Ludwig Levy 
(→ Siehe dazu unter: 14 Weisenburger Straße 2 – Levy, Julius) 

Zu 3.) 
Blüta/Barbara Levy 
(→ Siehe dazu unter: 14 Weisenburger Straße 2 – Levy, Julius) 

Zu 4.) 
Julius Levy 
(→ Siehe dazu unter: 14 Weisenburger Straße 2 – Levy, Julius) 
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Zu 5.) 
Rosa Levy 
Geboren: um1890 in Busenberg,  
Gestorben: um 1960 in Brooklyn N.Y 

Verheiratet mit: 
In 1. Ehe mit 
Name: Albert Strauß, Metzger in Frankfurt/M. 
In 2. Ehe mit 
Name: Gustav Heller, Brooklyn, N.Y./USA 
Aus dieser Ehe gingen zwei Kinder hervor: Gertrud und Meta. 
Rosa ist lange vor der NS-Zeit in USA ausgewandert. 

Zu 6.) 
Bella Levy 
Geboren: 10.01.1890 in Dahn 
Gestorben: Um 1950 in Buenos Aires 
Bella Levy war schon lange vor der NS-Zeit nach Frankfurt verzogen und ist von dort 
während der NS-Zeit nach Argentinien ausgewandert. 
Bella Levy war verheiratet mit 
Markus, Sally 
Bella und Sally Markus hatten zwei Töchter: Ruth und Karola; sie leben in Argentinien. 
Hierzu kann K.-H. Levy ausführlich berichten. 

Zu Beginn der NS-Zeit wohnten in der Pirmasenser Straße 32 folgende drei Personen: 
Ludwig Levy mit Schwester Blüta Levy und Neffe Karl-Heinz, Sohn von Julius und Esa Levy. 

1935/1936 haben Ludwig und Blüta Levy das Haus an Karl Meyer verkauft und sind zu ihrem 
Bruder, Julius Levy, in die Weißenburger Straße 2 gezogen. 

Das Haus heute: 
Meyer, Karl, 1935/36 von Ludwig & Blüta Levy gekauft. 
Danach an seinen Sohn Ernst vererbt. 

 
Quellen: 
- Levy, Karl-Heinz, Informationen 1995 
- Meyer, Ernst, Informationen 1990 
- Zwick, Theo, Informationen 1989 
- Dausch, Helmut, Informationen 2024 

Fotos: 
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Das Haus vor dem Umbau 1950,  
Archiv Theo/Peter Zwick

Das Haus 2024, O.Weber
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